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Auswertung Elternbefragu ng zu r Kinderbetreuu ngssituation

Sehr geehrte Frau Odermatt

Besten Dank für die Zustellung lhrer Auswefiung der Elternbefragung in den Primarschulen
und Kindergärten zur Kinderbetreuungssituation in Wettingen.

Zwischenzeitlich hat ein Gespräch zwischen:- Vertreterinnen
Feri sowie Stefan Liembd, Leiter derdes Elternteams Altenburg und Gemeinderätln Yvonne

Sozialen Dienste, stattgefunden.

lhre Wünsche und Anliegen haben wir zur Kenntnis genommen.

Unter anderem stellen Sie die Forderung, dass die Stundenpläne jeweils nicht erst Mitte Juni
zugestellt werden, damit die Eltern die Betreuungsmodule früher bestellen könnten. Wir kön-
nen lhre Überlegungen nachvollziehen, jedoch liegt es nicht in der Kompetenz des Gemeinde-
rats, über den Zeitpunkt der Stundenplan-Erstellung zu entscheiden. Wie Sie bereits erkannt
haben, müssten Sie mit diesem Anliegen direkt an die Schulpflege gelangen.

Sie wünschen auch, dass die Gemeinde jeweils Ende Jahr bei den Eltern aller schulpflichtigen
Kinder bis Ende 5. Klasse mittels einer Umfrage abklärt, wer im folgenden Schuljahr ein
Betreuungsangebot buchen wird.

Eine solche Umfrage durchzuführen, ist kosten- und zeitintensiv. Gemäss Aussage eines aus-
gewiesenen Fachmanns bringen solche Umfragen keine verlässlichen lnformationen, aufgrund
derer das Platzangebot bereit gestellt werden könnte, Daher verzichtet der Gemeinderat auf
die Durchführung einer solchen Umfrage.

Weiter fordern Sie für Schülerinnen und Schüler, welche sich selber verpflegen möchten, ge-
eignete Räumlichkeiten in den Schulhäusern. Wie lhnen bekannt sein dürfte, sind die Platz-
verhältnisse in den Schulhäusern so knapp, dass teilweise bereits die Bereitstellung eines ge-
eigneten Raums für den Mittagstisch schwierig ist. Daher ist es schon aus Kapazitätsgründen
nicht möglich, lhre Forderung zu erfüllen. Weiterwären auch Räume für die Selbstverpflegung
durch eine Person zu betreuen, was zu weiteren Mehrkosten führen würde.
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lhre Anregung, das Ferienangebot besser zu bewerben, haben wir an den Tagesstern weiter-
geleitet.

Wir versichern lhnen, die Kinderbetreuungssituation in Wettingen laufend zu überprüfen und
zu verbessern.

Für lhre aktive Mitarbeit zum Wohle der Wettinger Kinder danken wir lhnen bestens.

Freundliche Grüsse

Ge1pgi n de rat Wetti n g en

$**--
Barbara Wiedmer
Gemeindeschreiberin

Kopie an:
- Yvonne Feri
- Soziale Dienste
- Tagesstern Wettingen, Katja Fläcklin und Belinda Mastev, Langäcker g, 5430 Wettingen


